
 

KontaktWerte und 
Gemeinschaft

Jedes Kind nehmen wir so an, wie es ist. Das 

ist die Grundlage unseres christlichen Men-

schenbildes. In dessen Sinne gestalten wir die 

pädagogische Arbeit.

Christliche Feste und Feiertage spielen in unserer 

Kita eine große Rolle. Die Kinder erfahren den Sinn 

der christlichen Werte, Orientierung, eine Kultur 

der Versöhnung und des Verzeihens. Es geht um 

einen respektvollen Umgang miteinander.

Bei uns macht Ihr Kind spielerisch Erfahrung mit 

christlichen Ritualen und Symbolen durch Lieder, 

Geschichten, Rollenspiel und Gebete.

Freitag gehen wir in die Kirche und danken Gott. 

Unser Lied, das die Kinder immer wieder gerne 

singen und mit Bewegungen begleiten, ist „Alle 

singen wir nun ein Loblied dir.“ 

Katholische Kindertagesstätte
St. Maria

Paracelsusstraße 8 

14712 Rathenow

 

Tel.: 033 855 030 83

Fax: 033 855 191 817

kath.kita.st.maria.rathenow@gmx.de 

Wir haben von 6:30 Uhr bis 17:00 Uhr für Sie 

geöffnet.

Spielend lernen – 
STARK FÜRS LEBEN

Träger 
Katholische Kirchengemeinde St.Georg
Friesacher Str. 3 | 14712 Rathenow

Korporatives Mitglied im
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V. 
Residenzstraße 90 | 13409 Berlin

Katholische Kindertagesstätte 
St. Maria
Rathenow
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„Wie, mein Kind hat den ganzen Tag nur gespielt? 

Wann hat es denn etwas gelernt?“ „Ihr Kind hat 

den ganzen Tag gelernt!“, ist unsere Antwort auf 

diese Frage.

Kinder lernen im Spiel alles, was sie brauchen, um 

Kind in unserer Kita überall Möglichkeiten, um zu 

spielen – und vor allem ausreichend Zeit dafür. 

Das alles in einer klaren Tagesstruktur, die dem 

Kind Halt und Orientierung gibt.

Die Kinder bewegen sich frei in den Räumen und 

entdecken die Materialien. Puppenecke, Bauplatz, 

Basteltisch und besonders beliebt sind die Kos-

tüme für Rollenspiele. Hier probieren die Kinder 

aus, wie es sich anfühlt, eine Prinzessin, ein Ritter, 

Feuerwehrmann und Superheld zu sein. Dabei 

lernen die Kinder, sich zu einigen, sich abzuspre-

chen und  – alles wichtige Dinge 

fürs Leben! 

Wie sagte schon Albert Einstein: „Lernen ist 

Erfahrung. Alles andere ist einfach nur Information.“

Besonders wichtig für das Gelingen der Spielphase 

ist die gute Vorbereitung sowie die Begleitung 

und Ermutigung der Kinder. So sorgt das Team 

für die passende Atmosphäre, damit sich die 

Kinder vertiefen und frei entfalten können. Wir 

haben jedes Kind im Blick und schauen darauf, 

was es gerade braucht.

Am Vormittag kommen alle zusammen, um sich 

auszutauschen, Lieder zu singen und Geschichten 

zu erzählen. Hier ist auch Zeit und Raum für 

religiöse Rituale. 

Gemeinsam feiern wir Geburtstag, wobei die 

Kinder lernen, im Mittelpunkt zu stehen und auch 

sich zurück zu nehmen. Die Kinder erfahren 

Gemeinschaft und Geborgenheit und werden so 

sicher mit sich selbst und im Umgang mit anderen.

Beim gemeinsamen Mittagessen entscheiden 

die Kinder selbst, was und wie viel sie sich auftun. 

Es geht darum, sich selbst einzuschätzen und 

mit anderen zu teilen. Das macht die Kinder zu 

selbstständigen, selbstbewussten und angeneh-

men Persönlichkeiten.

Zeit und Raum für 
Entwicklung

Geborgen und 
selbstständig

Entdecken und 
erobern

Wer so viel spielt, darf sich ausruhen und Kräfte 

sammeln für den Nachmittag im Freien. Dann 

heißt es toben, rennen, klettern, buddeln und 

fahren auf unserem Außengelände. Kinder 

lernen durch Bewegung viel mehr, als man 

denkt.

Mit dabei sind die Kleinen, die im Haus ihren 

eigenen Raum haben, in dem sie geschützt ihre 

Welt erobern. Hier wird der Grundstein für das 

Vertrauen und die Beziehungen während der 

gesamten Kita-Zeit und manchmal auch darüber 

hinaus gelegt.

Oft werden wir gefragt, was wir zur Schulvor-

bereitung anbieten. Die Antwort ist: „Spielen, 

ist die Arbeit des Kindes!“ Die ganze Kita-Zeit ist 

Vorschulzeit, das heißt die Zeit vor der Schule.

Die Aufgabe ist es, die Neugier der Kinder zu 

bewahren, die Lust aufs Lernen zu wecken

und Kinder Kind sein zu lassen, so lange es geht.

Wir tauschen uns gern mit Ihnen aus und freuen 

uns auf Ihre Fragen.


